
■ Nach Zustimmung durch
den Sparkassenzweckver-
band der Sparkasse Mün-
den in der vergangenen Wo-
che wurde die bereits zuvor
durch den Verwaltungsrat
erfolgte Wahl von Andreas
Poetsch zum neuen Vor-
standsmitglied der Spar-
kasse Münden amtlich. 

Die personelle Neuaufstel-
lung erfolgte, nachdem die
Fusion der vier südnieder-
sächsischen Sparkassen
Osterode, Duderstadt, Bad
Sachsa und Hann. Münden
durch die Entscheidung in
Duderstadt zum Scheitern
kam.

Poetsch ist seit seiner Aus-
bildung zum Sparkassen-
kaufmann der Sparkasse
Münden treu geblieben und
hat sich nach erfolgreichem
Abschluss des Studien-
gangs zum Sparkassenbe-
triebswirt insbesondere im
Bereich des Risikocontrol-
ling und der Unternehmen-
steuerung stetig weiter qua-
lifiziert. Bereits 2008 wurde
ihm die Leitung des Berei-
ches Vorstandsreferates /
Unternehmenssteuerung
verantwortlich übertragen.
Neben der Koordination der
Umsetzung bezüglich im-

mer stärker wachsenden
Anforderungen der Auf-
sichtsbehörden zeichnete
Poetsch als Vorstandsver-
treter auch für das Pro-
jektmanagement und die
strategische Unterneh-
mensplanung verantwort-
lich.

Poetsch ist 45 Jahre alt, ver-
heiratet und hat 2 Kinder im
Alter von 9 und 11 Jahren.
Die Familie lebt in Staufen-
berg. 
Thomas Scheffler begrüßt
die Entscheidung der Gre-

mien und die Ernennung
von Poetsch in den Vor-
stand: „Er kennt unser Haus
von der Pieke auf. Seit 24
Jahren ist er hier zu Hause,
kennt die gesamte Unter-
nehmenskultur und arbeitet
seit zehn Jahren verant-
wortlich und unmittelbar an
dieser Struktur mit. Er wird
seinen Verantwortungsbe-
reich nun als Vorstand wei-
terführen und mich erheb-
lich entlasten. Damit gewin-
ne ich persönlich Freiräu-
me, um wieder vermehrt im
Kundengeschäft tätig sein
zu können. Ich bin davon
überzeugt, dass wir ein gut-
es Team bilden – und das ist
bei den turbulenten Zeiten
der Niedrigzinsphase, den
Anforderungen der Regula-
torik und der bevorstehen-
den Welle der Digitalisie-
rung auch unabdingbar.“
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■ Hann. Münden. Nach der er-
folgreichen Wiederbelebung
der Nacht des Sports im Janu-
ar diesen Jahres wird es am 25.
Januar 2020 eine Fortsetzung
geben. „Die Neuauflage mit
über 300 Besuchern ist ge-
glückt“, sagt KSB-Geschäfts-
führer Klaus Dreßler. „Beson-
ders die neu strukturierte
Sportlerwahl ist eine große Be-
reicherung für die Veranstal-
tung und ein echtes Highlight“,
ist sich Dreßler sicher. Fast
1.000 Menschen hatten sich an
einer erstmals öffentlich
durchgeführten Abstimmung
beteiligt. 
„Der Termin für das nächste
Jahr ist bereits geblockt und
wir freuen uns, dass alle Spon-
soren wieder mit im Boot
sind“, sagt Gabriele Schuster
von der Sparkasse. Neben dem

Geldinstitut werden auch die
Versorgungsbetriebe und das
Trans World Hotel Auefeld die
Veranstaltung wieder unter-
stützen. „Die Nacht des Sports
ist ein echtes Fest für die ganze
Mündener Gesellschaft und ei-
ne gute Werbung für den
Sportstandort Hann. Mün-
den“, sagt Thomas Scheffler,
Vorsitzender der TG Münden.
Die TG Münden wird erneut
die Schirmherrschaft der Ver-
anstaltung übernehmen und
die Madison Eventband rund
um Sven Winkel wird wieder
für das musikalische Rahmen-
programm sorgen. Die Karten
und Plakate werden ab Sep-
tember für die Vereine zur Ver-
fügung stehen und danach in
den freien Verkauf gehen. Das
Organisationsteam wird alles
rechtzeitig bekannt geben.

Auch 2020 
Nacht des Sports

Neue Runde im Januar geplant
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Neues Vorstandsmitglied der
Sparkasse Münden: Andreas
Poetsch. Fotos: Privat

Wechsel im Vorstand 
der Sparkasse

Ein Mekka für Bienen
Ehemaliger Rosengarten wird Blütenreich

■ Hann. Münden. Zu einem
ersten Arbeitseinsatz trafen
sich auf Initiative von Fritz
Fehrensen am Samstag Eh-
renamtliche von „Münden
blüht und summt“ sowie wei-
tere Mündener. Obwohl we-
gen der schlechten Wettervor-
hersage die Aktion eigentlich
abgesagt war, kam den Akti-
ven zugute, dass sich das Wet-
ter überhaupt nicht an die Vor-
hersage hielt: Man traf sich
daher trotzdem ganz spontan. 
Bei heftigem Wind, aber auch
viel Sonnenschein, wurde der
Grünstreifen an der Schloss-
mauer gesäubert, Sträucher
wurden gestutzt und die Wege
wieder in Ordnung gebracht.
Immerhin drei große Trans-
portsäcke waren am Ende mit

Laub und Strauchschnitt ge-
füllt. 
An der Mauer sollen bienen-
freundliche Blühpflanzen ge-
setzt werden, die dann das
ganze Jahr über reichlich Bie-
nenfutter in Form von Pollen
und Nektar liefern. Um auch
den Wildbienen ein Zuhause
anzubieten, werden später an
der Mauer mehrere Nisthilfen
installiert.
Auf der Rasenfläche davor
wird ein großes, mit Sandstei-
nen umfriedetes Oval entste-
hen, in welchem die spezielle
Blühmischung eines renom-
mierten Saatgut-Lieferanten
ausgebracht wird. Eine far-
benfreudige und artenreiche
Blühfläche wird nicht nur das
Auge der Besucher erfreuen,

sondern sich auch zur Futter-
stelle für Bienen, Hummeln
und Schmetterlinge ent-
wickeln. Das hochwertige
Saatgut wird vom Netzwerk
Blühende Landschaften ge-
sponsert, das sich zur Aufga-
be gemacht hat, bundesweit
viele „BienenBlütenReich“e
zu schaffen. Münden ist da auf
dem besten Weg. 
Fritz Fehrensen plant  einen
kleinen Kräuter- und Gemüse-
garten, der den Kindern des
Schlosskindergartens einen
ersten Zugang zum Gärtnern
erschließen soll. Vielleicht ge-
lingt es auf diesem Weg, bei
den Kindern frühzeitig Ver-
ständnis und Respekt für Na-
tur und Lebensmittel zu ent-
wickeln.

(V.li.) Carsten Görtelmeyer, Hermann Dreyer, Kerstin Dunkel, Friedhelm Meyer, Hartmut Teich-
mann, Reinhard Magdeburg, Bärbel Hermanowski, Christof Neuhaus und Fritz Fehrensen. 

Foto: Privat

Gerührte Rudolphs 
Ehrungen bei der Jahreshauptversammlung 

des „Sparverein Reinhardswald“
■ Hann. Münden. Der „Spar-
verein Reinhardswald“ veran-
staltete Anfang März im Hotel
„Schmucker Jäger“ seine Jah-
reshauptversammlung mit ei-
nem gemeinsamen Essen.  Der
Vorsitzende Wolfgang Ru-
dolph gab einen zusammen-
fassenden Rückblick über die
vergangene Periode ab. Es fan-
den dieses Jahr keine Vor-

standswahlen statt. Lediglich
als neuer Revisor wurde Otto
Bornscheuer einstimmig bei
einer Enthaltung gewählt. Es
war im 66. Gründungsjahr des
„Sparverein Reinhardswald“

an der Zeit, zwei Mitglieder zu
ehren: Für 60 Jahre Mitglied-
schaft wurden Sarah Rudolph
und Ursel Rudolph geehrt. Sie
erhielten eine Urkunde und ei-
nen Gutschein.

(V.li.) Ursel Rudolph, 1. Vorsitzender Wolfgang Rudolph und Sa-
rah Rudolph. Foto: Privat
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